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Demokratie und vaterlandö
Die verfluchten Demokraten

Mit Rieſenſchritten ſteuern wir in die neue Wahlbewe
gung hinein und ſchon müſſen wir wieder die unangenehme
und beſchämende Tatſache feſtſtellen daß im Bürgertum Nei
gung beſteht mit allergrößter Schärfe den Kampf gegen die
Demokratie zu führen ſtart gegen diejenigen Elemente die
ſowohl die Sicherheit der geſamten Volksgemeinſchaft alſo
des Staates als auch beſonders das deurſche Wirtſchaftsleben
in der Form wie es ſich aus dem einheitlichen Zuſammen
wirken der verſchiedenſten individuell organiſatoriſchen Fak
toren im Laufe von Jahrhunderten herausgebildet hat auf
das ſchwerſte gefährden Wir finden überall einen Haß
gegen die Demokraten der viel ach groteske Formen ange
nommen hat und der wenn er nicht als Syumptom der Zeit
ſo außerordentlich traurig wäre auf jeden erheiternd wirken
müßte der ſich wirklich die Mühe gegeben hat dem inneren
Weſen der Demokratie auf den Grund zu kommen Selbſt
in gebildeten Kreiſen in den Reihen der Univerſitätslehrer
und der akademiſchen Jugend deren Wiſſensfundament zur
objektivſten Beurteilung zwingen müßte hört man auf die
verfluchten Demokraten ſchimpfen ſieht man wie mit durch

aus unwiſſenſchaftlicher Oberflächlichkeit Scheingründe an den
Haaren herbeigezerrt werden nur um die Demokratie zu ver
unglimpfen und der breiten Maſſe des Volkes zu verekeln
Und dabei iſt die Verwaltungsgrundlage der Univperſitäten
durchaus demokratiſcher Natur iſt die Freiheit der Wiſſen
ſchaft gar nicht denkbar wenn nicht das Hauptprinzip der
Demokratie reſtloſe Auswirkung des Jndividuums im Rah
men einer weitherzigen Geiſtesgemeinſchaft auch dort oberſtes
Geſetz bleibt Die Verwirrung der Geiſter iſt ſoweit fort
geſchritten daß Worte fallen konnten wie Er iſt zwar ein
Demokrat aber ſonſt ein halbwegs anſtändiger Menſch Man
tut gerade ſo als ob die Demokratie geradezu vom Teufel
erfunden worden ſei um das ganze Volk ins Unglück zu
ſtürzen und vergißt dabei ganz daß die hervorragendſten
geiſtigen Führer des Volkes von jeher hauptſächlich demo

A F kratiſchen Jdealen huldigten und von dieſen Jdealen zu Trä
F gern der Vaterlandsbegeiſterung gemacht worden ſind Wer

Sinn für hiſtoriſche Entwicklung hat und ehrlich genug iſt
die Weſensart der großen Männer der Vergangenheit ohne

I parteipolitiſche Nebenabſichten der wiſſensdurſtigen Menge
darzuſtellen muß beſtäligen daß die Triebkräfte der deut
ſchen Fortentwicklung ſeit Jahrhunderten in nichts anderem
als der Demokratie dem unerſchütterlichen Glauben an die
geſunden Jnſtinkte und an den Willen zum Guten und Ge
rechten im deutſchen Volke zu ſuchen ſind Wo immer ein
Schritt nach vorwärts und aufwärts getan wurde ward er
von demokratiſch geſinnten Männern und ihren durch die
Jdee begeiſterten Anhängern gegen den Willen retardieren
der Elemente erzwungen die die Zeichen der Zeit nicht ver
ſtanden und in greiſenhafter Dickköpfigkeit durch bureaukra
tiſchen oder gar militariſtiſchen Zwang den Drang der Maſſe
nach oben niederzudrücken verſuchten Demokratie iſt Volks
wille dem Richtung und Ziel durch die Volksmehrheit ge
geben wird Nichts weiter Vorausſetzung für die Demo
kratie iſt der Wille zum Guten und Edlen und ſelhſtloſe Ein
ordnung des Einzelnen in das Ganze unter voller Entwick
lung des beſten Könnens jedes Einzelnen für das Ganze
Jn der Demokratie ſind frei und ohne Zwang übernommene

Pflichten ausſchlaggebend ohne die kein Jndividuum ſich an
maßen darf Rech e in Anſpruch zu nehmen Hemmungsloſe
Auswirkung des Jndiriduums nur zum eigenen Vorteil iſt
Hang zur Anarchie und hat mit dem demokratiſchen Jdeal
nichts gemein Jm Gegenteil Der echte Demokrat weiß
daß er ſelbſt nur vorwärts kommen kann wenn er auch ſeinem
Rebenmenſchen ſelbſt über die Grenzen der engeren Volks
gemeinſchaft hinweg das Recht der individuellen Auswirkung
auf friedlicher Baſis im geiſtigen und wirtſchaftlichen Kon
kurrenzkampf zugeſteht und für ſich nicht das Recht in An
ſpruch nimmt den anderen mit Gewalt zu unterdrücken wenn
nicht deſſen Tendenzen bewußt auf die Schädigung wohl
begaründeter Rechte ſeiner Nebenmenſchen gerichtet ſind Nach

Ter Seite des Schlechten hin beſchränkt die Demokratie die
individuelle Freiheit um andererſeits alle gleichgerichteten
Kräfte zuſammenzufaſſen zur einheitlichen nach den Fähig
keiten des Einzelnen individuell ſchattierten Arbeit zur
Höherzüchtung der Volksgemeinſchaft und darüber hinaus
der geſamten Menſchheit Zu einer ſolchen Arbeit kann ein
Volk nicht von einer wenn auch noch ſo wohlwollenden Obrig
keit kommanbiert werden Auch erzogen werden kann es
dazu nur von Monarchen und Oberen ſolange es ſelbſt noch
auf einer ſo niedrigen Kulturſtufe ſteht daß in ihm der Wille
zum Guten erſt von hochgebildeten Koloniſatoren geweckt
werden muß Jſt aber ein Volk kulturel reif geworden
dann muß das iſt nun einmal der Welten Lauf der
obrigkeitliche Zwang dem freien Selbſt
beſtimmungswillen des Volkes
Wahre Sittlichkeitswillen tief in der Volksſeele
verankerte Vaterlandsbegeiſterung der volle Ein
ſatz des Einzelnen für die Volksgemeinſchaft mit der letzten
Konſequenz der Treue bis zum Tode und der Se l öſt
nufopferung für das Vaterland iſt niemals unter obrig
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keitlichem Zwange oder einer geſchickt inſzenierten Maſſen
ſuggeſtion möglich ſondern nur wenn bis in die
letzten Einzelglieder des Volkes das Ver
trauenzur guten Sacheund der Glaube andie
Ehrlichkeit der Führer unerſchüttert bleibt
Und das wiederum iſt nur erreichbar wenn die Führerſchaft
nicht Wege geht die dem Mehrheitswillen des Volkes ent
gegengeſetzt ſind und wenn die Führerſchaft bis in die höchſten

Stellen der Kontrolle und Richtungsbeſtim
mung durch den Mehrheitswillen unterworfen
bleibt Das iſt der tiefere Sinn des demokratiſchen Gedan
kens und nur ſo iſt eine Ge ſchloſſenheit zwiſchen der
Führerſchaft des Volkes und der Volksmaſſe möglich die auf
vollſtem gegenſeitigen Vertrauen gegründet iſt

Alles das iſt ſo einfach ſo klar und ſo ſelbſtver
ſt ändlich daß man annehmen ſollte für die Maſſe des
Volkes könne es überhaupt keine andere Auf
faſſung der politiſchen Notwendigkeiten geben als die
durch den demokratiſchen Jdealismus gebotene
Kann es etwas Schöneres Erhebenderes geben als wenn
jeder ſich ſittlich und politiſch reif fühlende Staatsbürger
ſeine beſten Kräſte in den Dienſt der Volksgeſamtheit ſtellt
die durch ihre Organe ihm Schutz und Freiheit genug ge
währt ſich ſelbſt geiſtig und wirtſchaftlich bis zu einer ſehr
hochgeſteckten Grenze die nur durch das Allgemeinwohl ge
zogen wird zu entfalten Kann ein Menſch Mann wie Weib
innerhalb einer Volksgemeinſchaft ſich freier fühlen als
wenn er ſich ſagen kann der Staatbinich ſelbſt inſo
fern als ich an meinem Teil unbeſchränkt und mit gleichen
Rechten und Pflichten mit ihm verbunden bin

Wenn tus aber richtig iſt und es iſt richtig
woher ſtammt denn der große Haß mit welchem ſeit der
Staatsumwälzung im deu ſchen Vaterlande die Demokratie
ron allen anderen Parteien von rechts oder links verfolgt
wird und der ſo weit geht daß ſich nicht die ſchlechteſten Ele
mente des deutſchen Volkes angeekelt von der Parteipolitik
abwenden und damit in den Wahlenkſcheſdümgen dem Bür
gertum entzogen werden Jn heutiger Zeit gehört eine ſtarke
Opferwilligkeitzundüberragender Jdealis
m u s dazu als Vorkämpfer für die Demokratie mit ihren
hohen kulturellen geiſtigen Zielen gegenüber der Jntereſſen
wirtſchaft aufzutreten die faſt alle Kreiſe ohne Ausnahme
beherrſcht Aber dieſe Aufgabe iſt dennoch eine dankbare
Die Jntenſität des Haſſes möchte man faſt damit erklären
daß die Gegner der Demokratie erkennen müſſen daß der
demokratiſche Gedanke auch ſie gegen ihren Willen
unter ſeine Botmäßigkeit zwingt Es gibt für ihn keine
Schranken mehr Sein Siegeslauf iſt einfach
die natur notwendige Konſequenz der Zeit
ereigniſſe Die politiſchen Parteien rechts und links
mögen ſich dagegen ſtemmen ſo viel ſie wollen ſie mögen die
unerſchrockenen Verſechter der demokratiſchen Jdeale wut
ſchnaubend mit allem möglichen Unflat bewerfen mögen
höhnen und ſpotten in der politiſchen Praxis können ſie gar
nicht anders als demokratiſch handeln

Darum iſt für uns Demokraten nicht der geringſte An
laß vorhanden ob des Unverſtandes und des Haſſes der uns
allenthalben entgegengebracht wird den Kopf hängen zu
laſſen Die Tatſachen beweiſen daß der Weg
nach aufwärts der Weg heraus aus der Not
in die das deutſche Volk ohne ſein eigenes
Verſchulden geraten iſt weil es in der Vor
zeit keinen ausſchlaggebenden Einfluß auf
den Gang der Ereigniſſe hatte nur möglich
iſtdurch Feſthalten am demokratiſchen Jdeal
durch Feſthaltendaran daß das deutſche Volk
durch den Mehrheitswillen ſein Geſchick
ſelbſt beſtimmt und für immer die reſtloſe
Kontrolle der Staatsmaſchinerie in der
Hand behält Auch die welche heute noch auf die ver
fluchten Demokraten ſchimpfen werden das ob ſie wolken
oder nicht einſehen müſſen Unſere Leſer aber
möchten wir dringend bitten in ihrenKreiſen im Sinne der vorſtehenden Ausfüh
rungen aufklärend zu wirken und für die
Demokratie zu werben Auch damit dienen
ſie der Volksgeſamtheit wie ſich ſelbſt

Oberſchleſiſche Proteſte
Die in Gleiwitz erſcheinende Gazeta Robotnicza ſchreibt zur

Abſtimmung der Reichsoberſchleſier u Die Auswanderer ſollen
zu einem ſräteren Termin ſtimmen das iſt die einzige Nachgiebig
keit des Bötſchafterrates zu unſern Gunſten Wir proteſtieren aber
egen die Zulaſſung der Auswanderer und erinnern an die Be

ſchlüſſe die mit dem Generalſtreik drohen falls unſere Forde
rungen unberückſichtigt bleiben Keinesfalls könnten wir damit
einverſtanden ſein daß das Ergebnis der Abſtimmung den hieſigenTinwohnern verheimlicht und die Zählung der Stimmen von J
ſpäteren Stimmabgabe der Auswanderer abhängig gemacht wird

Die in Gleiwitz erſcheinende Standard Polski ſchreibt im
gleichen Sinne

Engliſches Einlenken gegenüber Frankreich
as meldet aus London Die Agentur Reuter wu

der angeblichen bedeutſamen Meinungsverſchiedenheit zwi
ſchen Frankreich und England Die amtlichen Kreiſe ſeien
überzeugt daß eine unbedingte Verſtändigung in allen
weſentlichen Punkten erzielt werden werde ſobald ſich die
Miniſterpräſidenten perſönlich gegenüberſtehen könnten Nicht
einmal über unbedeutende Einzelfragen erwarte man weſent
liche Meinungsverſchiedenheiten ie Frage der Repara
tionen würde wohl in Brüſſel noch nicht weit genug gefördert
ſein um auf der Zuſammenkunft in Paris ſchon endgültig
entſchieden werden zu können Was Oberſchleſien betreffe
ſo werde der einzelne Bezirk nicht notwendigerweiſe der
jenigen Seite zugeſprochen werden die die Geſamtmehrheit
im Laufe der geſamren Abſtimmung haben wird Uebrigens
müßte man wenn die Volksabſtimmung ſofort ſtattfinden
würde dennoch drei Monate warten bis das Ergebnis feſt
geſtellt ſei Jnfolgedeſſen ſehe man in England nicht ein
wie die Frage der Entſchädigung in einer mehr oder weniger

h Form auf der Pariſer Konferenz erledigit
werden könne

Abgeoröneter Delius über

die Sozialiſierungsfrage
Jn Eilenburg hielt vor einer ſehr zahlreichen Zuhörer

ſchaft der demokratiſche Reichstagsabgeordnete Delius einen Vor
trag über wirtſchaftliche Demokratie in welchem er
die Mitwirkung der Angeſtellten Arbeiter und Beamten am Pro
duktionsprozeſſe vertrat nicht in dem Sinne um die Leitung der
Betriebe in die Hände zu bekommen das ſei unmöglich aber um
das Jntereſſe an der Produktion zu ſtärken Das ſoviel ange
fochtene Betriebsrätegeſetz bedeute offenbar einen Fortſchritt
Auch einſichtige Unternehmer beurteilen es jetzt ganz anders
nachdem ſie geſehen haben daß es nicht von der verheerenden
Wirkung iſt die ſeine Gegner prophezeiten Er kam dann auf die
Sozialiſterung zu ſprechen Das Wort Sozialiſierung werde jetzt
von aller Welt im Munde geführt ſelten werde ſoviel Mißbrauch
damit getrieben und jeder lege ſich das Wort nach ſeiner Art
aus Die Leute die nach Vollſozialiſierung ſchreien vergeſſen die
ſonſt ſo gern angezogenen Lehren ihres Karl Marrx der eine
Sozialiſierung nur bei einer blühenden Wirtſchaft für möglich
halte Aber auch die anderen Vorausſetzungen dieſes großen
Thevoretiters ſeien hinfällig geworden Die Lehre von der fort
geſetzten Verelendung der Maſſen und dem Verſchwinden des
t henen habe ſich als völlig falſch erwieſen Für die

Demokraten kommt ſelbſtverſtändlich eine Voll
ſoziagaliſierung nicht in Frage Bei der Beratung
des Sozialiſierungsgeſetzes habe der Abg Pach
nicke als Sprecher der demokratiſchen Fraktion
ausdrücklich feſtgeſtellt daß leingewerbeKleinhandel der Handel überhaupt faſt voll
ſtändig die Exportinduſtrie und die Land wirt
ſchaft für eine Sozialiſierung nicht in Fragekommen können Daran halte die Partei feſt Nur mono
polartige Betriebe auch nur dann wenn ſie eine Gefahr für die
Allgemeinheit werde wenn zu erwarten ſteht daß eine Erhöhung
der Produktion und damit der Gewinne möglich iſt können in
Frage kommen Jſt es von der Maſſe falſch alles ſozialiſieren zu
wollen ſo bleibt unverſtändlich daß weite Kreiſe der Bevölkerung
jehe auch die im Jntereſſe der Wirtſchaft liegende Sozialiſierung
abweiſen ohne der Frage überhaupt nur nähergetreten zu ſein
Es könnte ſich bitter rächen allen Vernunftsgründen nur ſtarre
Ablehnung entgegenzubringen nur weil man an dem alten was
nicht mehr zu halten iſt unter allen Umſtänden feſthalten will
Tut man das ſo geht das Rad der Zeit erbarmungslos über
dieſe Widerſtände hinweg Beiſpielsweiſe müſſe das
alte deutſche Recht wieder zur Geltung kommen
wonach die Bodenſchätze nicht dem Einzelnen
ſondern der Geſamtheit gehören Deshalb ſei er
ür die Ausdutzung der Kohlenſchätze für die Allgemeinheit Aber
nicht auf dem Wege wie es die Sozialiſierungskommiſſion vor
r werde eine glückliche Löſung gefunden Eine reine

r würde produktionshemmendwirken und unter der Verwaltung einer Büro
kratie würde die Wirtſchaft gerade bei der Bedeutung der Kohle ſchlecht fahren Deshalb müſſe das
Eigentum an der Kohle dem Staate die Förderung aber dem
Privatunternehmer überlaſſen bleiben Nachdem eine an
gemeſſene 5prozentige Verzinſung feſtgelegt
ſei müſſe der Staat an dem Uebergewinn ſtark
beteiligt ſein und mitbeſtimmend bei der Preis
feſt ſetzung Wenn das geſchehe ſei das Privatintereſſe und
die Einzelinitiative ſowie eine entſprechende Gemeinwirtſchaft
gewahrt Seine Partei rroklamiere gegenüber der Sozialdemo
kratie mit ihrem Maſſencharakter den Perſönlichkeitswert De
halb Stärkung und Mehrung der ſelbſtändigen
Mittelſtandseriſtenzen deren wir gerade zum
Wieder aufbau unſerer Wirtiſchaft beſonders
benötigen und Abweiſung der Kommunaliſierungsbeſtrebungen von Handwerk und Klein
handel Stärkung der auch überaus wichtigen Schichten den
Angeſtellten und Beamten die als wertvolle Kräfte bei der wirt
ſchaftlichen Geſundung nicht entbehrt werden können
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Verhängnisvolle Fauderpolitik
Jn einer Verſammlung der Deutſch demokratiſchen

tei die ſehr ſtark beſucht war 72 der Reichsminiſter
in Altona über die politiſche Lage Er berührte in ſeiner
Rede alle jene Verhältniſſe die für den heutigen Zuſtand
Deutſchlands charakteriſtiſch ſind Mit Recht wies er darauf
hin daß die Demokratiſche Partei richtig gehandelt habe als

e ſich nach der Revolution bereit erklärt hatte in die
r einzutreten um am Wiederaufbau des Vater

landes mitzuarbeiten Die i en Verhältniſſe ſieht Koch
optimiſtiſch an Sie beſſerten ſich von Tag zu Tag und Hoff
nung auf weitere Beſſerung ſei vorhanden Die Haltung derRegierung und ſeine eigene r in der Alten
für Oberſchleſien dürfe nicht beanſtandet werden Alle Polit
müſſe darauf eingeſtellt ſein rſchleſien beim Reiche zu
erhalten Von beſonderer Bedeutung war die Mitteilung
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des Unabhängt Haaſe die Gelegenheit nicht ergriffenhabe Oeſterreich an Deutſchland anzugliedern Wein er

rechtzeitig zugegriffen hätte hätte man die Gegner beim
Friedensvertrag vor vollendete Tatſachen ſtellen können

Die Konferenz in Brüſſel
Die daß Staatsſekreiär Schroeder zu Beginnder nächſten Woche nach Brüſſel begibt um über die 87 n g

des deutſchen Päviergeldes mit Belgien zu ver
bandeln trifft zu atsſekretär Schroeder wird dabei von Max
Warburg und Direktor Urbig begleitet ſein

Wie mitgeteilt ſollen die Brüſſeler Beſprechungen über die
Wiedergutmachung nun ſchon am 15 Januar wieder be

ginnen Warum hat man die Fortſetzung der Beſprechungen
plötzlich auf ein früheres Datum anberaumt als eben noch beab
ächtigt war Am 19 Januar wird in Paris die Konferenz der
alliierten Miniſterpräſidenten ſtattfinden in der über die Ent
waffnungsfrage beraten werden ſoll Wird vielleicht beabſichtigt
die Brüſſeler Beſprechungen dann abzubrechen und alſo nur vier
Tage für die Erörterungen mit den deutſchen Delegierten zur
Verfügung zu ſtellen Wenn in dieſen vier Tagen dann was
z wahrſcheinlich iſt noch keine Verſtändigung erzielt ſein ſollte

önnte man dann nicht bei der Pariſer Konferenz erklären die
Deutſchen hätten die Dinge zu verſchleppen verſucht Das iſt nur
eine Möglichkeit aber eine mit der angeſichts der etwas über
raſchenden Datumsänderung immerhin gerechnet werden muß

Völkerbunö Beratungen in Mailand
Jn Mailand beginnt wie die deutſche Liga für den Völker

und mitteilt am 12 Januar eine von der italieniſchen Liga für
den Völkerbund veranlaßte Konferens auf der Deutſchland Oeſter
reich Ungarn Bulgarien Frankreich und England vertreten ſein
verden Als Vertreter der deutſchen Liga für den Völkerbund
gehen Reichsminiſter a D Dernburg Profeſſor Dr Jäckl
und Tiedie nach Mailand

Die Bremer Polizei
Von der Bremer Bürserſchaft waren kürzlich Be

hlüſſe gefaßt worden wonach erſtens bei der Ordnungs
vpolizei der größere Teil der Führerſtellen geſtrichen und

itens die Stadtwehr friſtlos auf gehoben werden ſollte
rch dieſe Beſchlüſſe wurden die Sicherheitszuſtände in

Bremen empfindlich berührt Der Reichsminiſter des Jnnern hat
daher auf Grund einer kommiſſariſchen Prüfung der Verhältniſſe
ein Schreiben an den Senat in Bremen gerichtet in dem er nach
Darſtellung der dortigen Verhältniſſe zu dem Ergebnis kommt
er erachte durch die getroffenen Beſchlüſſe der Bürgerſchaft die
sffentliche Ordnung in Bremen für gefährdet und
erſuche bei dem überwiegenden finanziellen und allgemeinenInteteſſe das das i an der Ordnung der Sicherheitsverhält
niſſe habe dieſe Beſchlüſſe einer Reviſion zu unterziehen Er ſehe
einer Mitteilung der Ergebniſſe der Verhandlung entgegen und
werde nach Eingang dieſer Mitteilung ſeine endgültige Ent
chließung treffen

Der Keichspräſident an den König
von Spanien

Der Reichspräſident Ebert bat durch Vermittlung des deutſchen Votſchafters in Madrid dem n von Spanien ein

v laſſen in dem es u a heißtDas Königreich Spanien hatte in zahlreichen Ländern die ſich
während des Weltkrieges mit Deutſchland im Kriegszuſtande
befunden baben die Wahrnehmung der deutſchen Jntereſſen über
nommen Es iſt mir ein Bedürfnis Euerer Majeſtät Regierung
im Ramen des ganzen deutſchen Volkes tiefgefühlten Dank auszu
ſprechen für die Bereitwilligkeit mit der Spanien ſeinerzeit den
Schutz übernommen hat und für die unermſüdliche und fegens
reiche Arbeit die im deutſchen Intereſſe von den ſpaniſchen Bezörden geleiſtet worden iſt Das deutſche Volk und in erſter
Linie alle diejenigen die bei den ſpaniſchen Auslandsſtellen Bei
ſtand und Rat gefunden haben werden Euerer Majeſtät und dem
waniſchen Volke die geleiſtete Hilfe nicht vergeſſen Insbeſondere
drängt es mich aber auch zu danken für alles was Euere Maje
ſtät perſönlich im ſteten Vemühen das Leid der duldenden Menſch
beit zu lindern für meine deutſchen Landsleute getan haben
Jn edler Unrarteilichkeit ſind Euere Majeſtät dauernd beſtrebt
zeweſen dort ſich ins Mittel zu legen wo harte Schickfale ge
lindert werden konnten und viele Deutſche verdanken dieſem edel
mütigen Eintreten Linderung der Qualen der Gefangenſchaft
ja Leben und Geſundheit 5 weiß mich daher mit dem ganzen
deutſchen Volke eins wenn ich Euerer Majeſtät meine beſondere
7 er für dieſe Taten der Menſchenliebe hiermit zum Aus

Deutſches Reich
Demokraten und oberſchleſiſche Abſtimmung Die Mit
e en der Ortsgruppe Breslau der D D Phat in einer Entſchließung dagegen Proteſt erhoben daß durch

das aller Gerechtigkeit hohnſprechende Gewaltdiktat die ober
re Abſtimmungen von vornherein zu einem Votum
für Polen geſtaltet werden ſollen Die demokratiſche Frak
tion wird aufgefordert alles zu tun um der Gerechtigkeit

u aber den Veſtimmungen des Verſailler Vertrages
über die Abſtimmung Geltung zu verſchaffen

Keine Amtsmüdigkeit des deutſchen Votſchafters in Paris
Von zuſtändiger Seite wird feſtgeſtellt die durch die Preſſe gehende
Nachricht der deutſche Botſchafter in Paris Dr Mayer ſei amts
müde trifft nicht zu Dr Mayer hatte urſprünglich die Abſicht
nux ein r in Paris zu bleiben Er hat ſich aber auf Vor
ſtellungen der Reichsregierung aus vaterländiſchen Gründen ent
ſchloſſen auf ſeinem Poſten zu bleiben

Ein neues Zentrumsprogramm Bei einer Rede die
der Abg Trimborn in Eſſen gelegentlich der Feier des 50
jährigen Beſtehens der
neue parteitaktiſche Richtlinien an die dem Reichsparteit
des Zentrums im vorgelegt werden ſollen Es ſo
ein neues ſozialpolitiſches Programm aufgeſtellt werden in
dem die Stegerwaldſchen Forderungen e werden
ſollen Wie zu vermuten war hat alſo die Stegerwaldſche
Politik einen Sieg darongetragen und es iſt nunmehr zu
erwarten daß das Zentrum in ſozialpolitiſcher Hin die
Fvrungen der Arbeitnehmer weitgehend berückſichtigen
wird
Der Ausſtand in der Automobilfabrik von Ovel in Rüſſels

m b D d u r m m hn rbeit geſchloſſen wieder aufeiner Wirtſchaftsbeihilſfe hat die Firma abgelehnt e Zahiuns

AuslanösRunöſchau
Die Humanité bolſchewiſtiſch Nach dem Au desfranzöſiſchen ſozialiſtiſchen Parteitages in Tours i all

rccennee ewird Marcel in iſt bereits als ihr Redakteur beſtimmt

entrumspartei hielt kündigte

Er der ein Überzeugter Gegner der Gewalt und ein zünden
der Verkünder des Evolutionsgedankens war wird nun Re
daktionsnachſolger haben die den Terror den Brudermord
und die Niederknutung jeder freien Regung zum Programm
erheben Man kann von dieſem Vorgang nur mit Gefühlen
des Schmerzes Kenntnis nehmen

Volſchewiſtiſcher Humor Norwegen will mit Sowjet
rußland in Handels und Poſtverkehr treten Die norwe
giſ Regierung hat in den Verhandlungen die Bedingung
geſtSt daß Depeſchen keine politiſche Propaganda enthalten
dürfen Darauf antwortet der ruſſiſche Verkehrsminiſter
Lubowitſch daß in n keine politiſche Zenſur beſtehe
Dieſe Ausrede könnte ſtürmiſches Gelächter erregen wenn
die ruſſiſche Geſinnungsuntecdrückung nicht eine ſo furchtbar
traurige Tatſache wäre Jn Räterußland exiſtieren nur
bolſchewiſtiſche Zeitungen keine andere Partei als die kom
muniſtiſche iſt anerkannt jede andere Meinung wird unter
drückt Wer ſich politiſch zu anderen Anſchauungen bekennt
läuft Gefahr bei Repreſſalien einfach als Geiſel erſchoſſen
zu werden Und dieſes Land hat keine Zenſur Man kann
dem ruſſiſchen Verkehrsminiſter vielleicht zugeben daß Räte
rußland bei ſeinen Regierungspraktiken eine Zenſur im üb
lichen Sinne nicht nötig hat

Die Lage in Jrland Nach einer Meldung des Daily Tele
graph haben die Soldaten am Dreikönigstage in verſchiedenen
Gemeinden der Graſfſchaft Cork die Kirchen umzingelt und ab
geſchloſſen Jeder Kirchenbeſucher wurde trotz des Proteſtes der
Geiſtlichen unterſucht Elf Perſonen wurden feſtgenommen

Ein Antrag auf Heeresverminderung im amerikaniſchen
Parlament Senator New brachte einen Antrag ein der
die Friedenspräſenzſtärke des ſtehenden Heeres der Ver
einigten Staaten auf 175 000 Mann herabſetzen will

Lord Reading Vizekönig von Jndien Nach einer Mit
teilung Lloyd Georges hat der LordOberrichter Lord Rea
ding den ihm angebotenen Poſten des Vizekönigs von Jndien
angenommen Seine Ernennung bedarf nur noch der könig
lichen Beſtätigung Lord Reading entſtammt einer alten
Kaufmannsfamilie der Londoner City iſt jetzt 61 Jahre alt
und jüdiſchen Glaubens

Halle und Umgebung
Halle den 9 Januar 1921

Ortsklaſſenverzeichnis
Die Einreihung der Orte auf Grund des Geſetzes von 1909

nach den Beſchlüſſen des Reichsrats vom 21 Dezember ſtellt ſich
für unſere Provinz folgendermaßen

Magdeburg Halle Bitterfeld und Staßfurt B
Mühblheim Thür Nordhauſen Weißenfels Zeitz Naum

burg Merſebure Wittenberg Schönebeck Wernigerode Eilenburg
Suhl und Delitzſch in C

Es handelt ſich zunächſt um die Orte von über 10 000 Ein
wohnern Die Exmittelungen für die übrigen Orte werden erſt
im Laufe dieſes Monats bekannt werden Der demakratiſche
Reichstagsabg Delius vertritt dabei den Standpunkt daß es
zweckmäßig ſei hier beſtimmte Wirtſchaftsgebiete zu ſchaffen Tat
ſächlich ſind in den Jnduſtriegegenden Unterſchiede kaum zu
finden Sehr vereinfacht wäre die ganze Orxtsklaſſeneinteilung
und viel Aufregung und berechtigte Mißſtimmung in den betei
ligten Kreiſen erſpart worden wenn dem Antrage des Abg Delius
in der Nationelverſammlung nur drei Ortsklaſſen ein
zurichten entſrrochen worden wäre Leider verhielten ſich neben
den Mehrheitsſosialiſten guch Deutſche Volksvarteiund Deutſchnationale ablehnend Die Rechtsvarteien
die namentlich immer vorgeben die Kleinſtadt und Landinter
eſſen zu vertreten haben hier ſchwer gefehlt

Keine kigenliſte des Lanöbundes
Wie aus deutſchnationalen Kreiſen mitgeteilt wird ſoll der

Landbund ſeine Abſicht für die Preußen wahlen im Bezirk
rer eigene Liſte aufzuſtellen aufgegeben haben nach

dem die Deutſchnationalen den Namen des Gutsbeſitzers Boes
Muckrehna als Wahlbewerber auf ihre Liſte geſetzt haben Von
Mitgliedern der Deutſchnationalen Volkspartei wird uns jedochdazu berichtet daß die Hifferenzen die ſich in den letzten Wochen

in der Partei herausgebildet und zum Teil auch zu einer über
aus ſcharfen Kritik der Haltung der hieſigen deutſchnationalen
Preſſe geführt haben noch keineswegs beglichen ſeien

iter verlautet der Landbund wolle es ſeinen Mitgliedern
freiſtellen ob ſie für die deutſchnationale oder die deutſche Volks
parteiliſte ſtimmen wollen

ApothekerNachttaze Zur Beſeitigung von Jrrtümern wird
uns von intereſſierter Seite mitgeteilt Die Gebühr für eine Jn
anſpruchnahme der Apotheke nach 8 Uhr abends iſt jetzt laut amtl
Verfügung auf 3 Mark erhöht worden dieſe ſogen Nachttaxe ſoll
die Apotheker vor unnötigen Störungen während der Nachtszeit
ſchützen Die Krankenkaſſen übernehmen dieſe Gebühr
wenn die Abgabe der Arznei während der Nacht notwendig war
was in jedem Fall nur vom Arzt durch entſpr Vermerk auf
dem Rezept beſcheinigt wird anderenfalls haben die Patienten
die Nachttaxe ſelbſt zu bezahlen

Familien Nachrichten
Be s Frieda Huſung Halle Kaufmann Karl Müller

rnburg
Vermählte Reinhold Hans Luiſe Lehrmann Halle Karl

Glahn Deſſau Liſa Hahn Deſſau
Geſtorben Schuhmachermeiſter Friedrich Vollmer Halle

79 Frau Amtmann Wilhelmine Bennecke Halle 91
Kand med Hans Freyer Zeitz 26 Mützenfabrikant Franz
Säßler Halle 57 Urſula Theil Halle Oswald Wilden
ſee Aue Aylsdorf

Provinzial Kachrichten
Welſickendorf Wittenberg 8 Jan Morxd Mittwoch

mittag wurde bei dem Kilometerſtein 12,5 der Chauſſee Hohen
ahlsdorf Welſickendorf eine in den vierziger drrnat ndeFrau ermordet aufgefunden Die Tote wurde als die in ſagen

dorf wohnhafte Frau des Maurers Schwarze erkannt Bei ihrer
Auffindung gab ſie noch ſchwarze Lebenszeichen von ſich ohne nocheinmal zum Bewußtſein gekommen zu ſein Der Mord iſt kurz
vor der Auffindung geſchehen Mit unglaublicher Frechheit iſt der
Mörder vorgegangen r Tatort liegt 500 Meter vom Dorfein

ng und von der Molkerei Welſickendorf entfernt in einer Ent
ernung von 300 Metern kam der Landbriefträger auf der Chauſſee
n der Richtung auf den Tatort zu Die Leiche weiſt eine Schuß
wunde durch die Backe in e auf Nach r Tatfuhr der Mörder in raſendem Tempo mit abgewendetem Geſicht an
dem Poſtbeamten voröer Geraubt ſind vier Sparkaſſenbücher der
Kreisſparkaſſe Es wird angenommen daß Frau Schwarze ſchon
in Jüterbog auf der Kreisſparkaſſe beobachtet und von hier aus
verſolgt worden iſt Der Mörder vermutete wohl einen größeren
Geldbetrag bei ihr ging aber in dieſer Annahme fehl da Frau
Schwarze Einzahlungen vorgenommen hatte

Barleben 8 Jan Er mittelte EiſenbahnräuberAuf der Eiſenbahnſtrecke Debioienee via wut a
worden Man ſieht wie nicht nur bei uns der Krieg geiſtiVerwirrungen hervporruft Jn der Humanits hat der r

Menſchen und Friedensfreund Jaures jahrelang gewi
Güterwagen während ahrt erbr und 5 Feſer mit je
59 Kg Butter geſtohlen Eiſenbah mte fSchranke des u de ch T e Vue

Als ſie die Bahnſtrecke abſchritten Männer dietrafen ſie zwei
ſich verdächtig herumtrieben und ſchließlich die Flucht ergriffen
Der benachrichtigte Landjäger nahm die Verfolgung auf und ver
haftete ſie auf der Straße Rothenſee Barleben

Schönhauſen 8 Jan Der Tod auf der Lokomotive
Auf dem gegen abend von Berlin hier eintreffenden Eilgüterzug
bemerkte der Heizer zwiſchen Schönhauſerdamm und hier daß der
Lokorrotivführer nig mehr am Leben war Schon bei der Ab
fahrt aus VTerlin klagte der Lokomotivführer über Unwohlſein
Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein Ziel geſetzt

Zittau 8 Jan Um etwa 3 Millionen ungün
ſt ige x wird ſich der neue Haushaltsplan der Stadt Zittau
gegenüber dem vom Jahre 1920 ſtellen Oberbürgermeiſter Dr
Külz gab dies in der Stadtverordnetenſitzung mit dem Bemerken
bekannt daß allein die Erträge aus den großen Zittauer Gebirgs
waldungen um eine halbe Million niedriger wie im Voriahre ſein
würden Das Sinken der Holzpreiſe komme hierbei zum Ausdruck
Alle Projelte die nicht unbedingt notwendig ſeien müßte man
unter den jetzigen Verhältniſſen von der Durchführung ausſchließen

Gera 8 Jan Rundreiſe Hafer Vom Verein
der Getreide Mehl Futter und Düngemittelhändler in Gera
wird der Geraer Ztg geſchrieben Jn Königsberg lag ein großer
Poſten Hafer der einer Mühle gehörte auf einem Speicher ein
gelagert Er wurde von der Reichsgetreideſtelle beſchlagnahmt
und mit 110 Mark der Zentner bezahlt Die Mühle hatte den
Verluſt zu tragen Der Hafer mußte in Kähne eingeladen und
nach einem anderen Königsberger Speicher übergeführt werden
wo er eingelagert wurde Die enormen Koſten hätte ein kauf
männiſcher Kopf geſpart Von dem Speicher wurde dieſer Hafer
nach monatelangem Lager nach Stolpmünde verladen wo er
wiederum eingelagert wurde Von Stolpmünde kam er nach
monatelangem Lagern mit Dampfer wieder nach Königsberg zu
rück um hier von derſelben Mühle der er fortgenommen war
verarbeitet zu werden Die Mühle hatte inzwiſchen ſtillgeſtanden
und Arbeiter entlaſſen Der Hafer mußte hier infolgedeſſen wieder
eingelagert werden Das kommt aber daher weil in der Reichs
getreideſtelle wie ſie immer wieder betonen läßt nur Fachleute
itzeni Deshalb kam jetzt auch zur Kontrolle der Königsberger
äger ein Herr aus der Möbelbranche und an der Sritze einer

Reichsgetreideſtelle Abteilung ſaß ein Herr aus der Hut
branchel

Coburg 8 Jan Ein teurer Kragenknopf Vom
hieſigen Wuchergericht wurde der Kaufmann Chriſtian Stolle aus
Neuſtadt bei Coburg zu einer Geldſtrafe von 1000 Mar
verurteilt Er hatte an einen Kunden ein Kragenknöpfchen
für 1 Mark verkauft das ihm im Einkauf nicht einmal die Hälfte
gekoſtet hatte

Gotha 8 Jan Der wegen ſchweren Raubes zu
10 Jahren Zuchthaus verurteilte Zimmermann Heinrich aus

er wer iſt aus dem Gerichtsgefängnis ausgebrochen und
entiloben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zwei Philoſophiſche Preisauſgaben Die neugegründete Ver

einigung der Freunde und Förderer des Poſitipiſtiſchen Jdealis
mus in der Richtung der Philoſophie des AlsOb veröffentlicht
ſoeben in ihrem Organ den Annalen der Philoſophie Bd II
Heft 4 rei reisausſchreiben Thema der erſten Preis
aufgabe Die Rolle der Fiktionen in der Erkenntnistheorie
von riedrich Nietzſche Preis 3000 Mark Preisrichter Pro
feſſor Dr Bergmann Pripatdozent Dr Brahn und Reichskom
miſſar Bibliothekar Dr Oehler bekanntlich ein Verwandter des
Philoſophen Nietzſche alle drei in Leipzig Thema der
weiten Preisaufgabe Das Verhältnis der EinſteinRelatipitätslehre zur Philoſophie der Gegenwart mit be
onderer Rückſicht auf die Philoſophie des AlsOb Preis 5000
Mark Preisrichter Profeſſor Dr v Aſtex in Gieben Profeſſor
Dr v Laue in Berlin und Profeſſor Dr Schlick in
näheren Beſtimmungen der Preisausſchreiben erhalten die Jnter
eſſenten koſtenfrei durch den Schriftleiter der Awialender Philoſophie Dr Raymund Schmidt in Leipzig Fichteſt 13
Derſelbe iſt auch Schriftführer der obengenannten neuen Philo
orhiſchen Geſellſchaft deren Programm unentgeltlich von ihm zu
eziehen iſt

Berliner Theater Aus Berlin drabtet unſer d Mitarbeiter Das ſtaatliche Schauſpielhaus hatte mit der erſten Auf
führung des Dramas Di
lebhaften Erfolg der t von Akt zu Akt ſteigerte Unter den
Mitwirkenden teilten ſich in erſter Reihe Arthur Kraußneik als
Papſt Albert BVaſſermann als Gallilei Annemarie Seide als
karinag in die Ehren des Abends Sie wurden zuſammerx mit

dem Dichter nach den Aktſchlüſſen wiederholt hervorgerufen Die
Jnſzenierung hatte Reinhard Bruck beſorgt Das Haus kargte
nicht mit Beifall

Des Dichters Bitte Jn der Zeitſchrift Junge Menſchen
9 folgendes Jnſerat zu leſen Herzliche Bitte Wer irgendeinen

anderzirkus weiß mit grünen Wagen Clown Pferden
Kunſtreiterinnen Eſeln und Degenſchluckern möge mir die Adreſſe
geben Gleichzeitig bitte ich um Nachricht ob ich dort als
Wagenwäſcher oder Zettelankleber unterkommen
kann Jch will nur das Eſſen Trinken und Schlafen dafür Be
dingung muß aber ſein daß ich im Wanderkarren wohnen und
ſchlafer konn Jch will für meinen Roman die ganze bunte
Fuhre ſtudieren Mein Vorhaben bitte ich zu verheimlichen
Max Jungnickel Lichterfelde Berlin Albrechtſtraße 8a

Dichter Reklame

Hochſchulnachrichten
Der Ordinarius für mittlere und neuere Geſchichte an der

Bonner Univerſität Geh Regierungsrat Dr vphil et
theol Friedrich von Bezold iſt zum 1 April 1921 von den
amtlichen Verpflichtungen entbunden worden v Bezold einer
der erſten deutſchen Geſchichtsſchreiber iſt 1848 zu München ge
boren Der Privatdozent für normale Anatomie in der Ber
liner r Fakultät Geh Sanitätsrat I r medKarl Benda Proſektor am Städtiſchen Krankenhauſe in Moa
bit iſt zum Hnonorarprofeſſor in der genannten Fakultät ernannt
worden Der a o Profeſſor an der Freiburger Univerſität
Dr Wilhelm Meigen hat einen Ruf als planmäßiger a o
Profeſſor und Abteilungsvorſteher an das chemiſche Laboratorium
der Univerſität Gießen erhalten und angenommen Zum
Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors für mittlere und neuere
Geſchichte an der Göttinger Univerſität W Stein iſt der a o
Profeſſor ebenda Dr Andreas Walther in Ausſicht genommen

Der a o Profeſſor für vergleichende Religionsgeſchichte in der
theologiſchen Falultät der Univerſität Marburg Dr vhil
Friedrich Heiler iſt von der Kieler tbheologiſchen Fakultät
zum Ehrendoktor ernannt worden

Schone die Haut
besonders wenn sie ernpfindlich
ist Bedenke dass diese gesunde

Haut eine zweite grosse Lunge
ist die Ursache aller wahren Ge
sundheitt Pflege sie täglich mit

Dr o Mayers
Capta Cora Creme

glatt rein und angenehm kühl
Tube Mk 50 und Mk 5,50

Töpfe extra stark parfümiert Mk 15
Herseteller Dr J Mayer Vieabaden
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Sport der Saale Feitung
Erhöhung von Staatszuſchüſſen für Fußballvereine

ourchzuführen wenn die Zeit für die Untervrtngung von
jeder Befriſtung befreit werde Weiter heißt es in der deut
ſchen Antwort Es iſt demnach damit zu rechnen daß am

Produktenmarktpretſe
Berlin 8 Januar

RNichtamtliche Ermitte lungen per 50 kg ab Statron

tnent de en 31 März 1921 vei weitem noch nicht ſämtliche Motore in der e en n n rmement Dieſen erfreulichen Beſchluß nen wir nicht aus Deutſch Friedenswirtſchaft Verwendung gefunden haben werden Jzfters land ſondern vom Großen Rat des Schwei er Kantons Genf Für dieſen Fall will ſich die Votſchafterkonſerenz das Recht Speſerſen Konaetſen 70 215 S
daß ß melden der die Subvention der Fußballklubs von 1500 auf vorbepalten zu beſtimmen daß die noch nicht untergebrachten leere 70 780 70 775

det 000 Frs tährlich erhöht hat Nach deutſchem Gelde Maſchinen unter Art 192 des Vertrages von Verſailles Fatererbſen e
VBüch ſind dies 59 292,50 Mark Alſo in der kleinen Schweiz fallen Die deutſche Regierung kann nicht anerkennen daß Jeluſchten 140 147 142 147

u vird den Sportvereinen jährlich ein Zuſchuß gewährt und der Votſchafterkonferenz ein ſolches Recht zuſteßt Daß die Acherbohnen III IEE
uns Die in Deutſchland wo der Sport weit größere Kreiſe ergriffen deutſche Regierung nicht die Abſicht hat große Mengen von Wic hen 120 140 180 40
den ſei hat bereitet man dem Sport noch allerhand Schwierigkeiten U Boot Motoren auf Lager zu halten daß ſie vielmehr be Dupines 76 75 48

hurch Luſtbarkeitsſteuer und dergleichen mehr trebt iſt die Maſchinen ſobald als mör lich den einzelnen Se 4d lich z Seradetla alle 700 70 90ma l T T 7 h r t ihrer Note r hervor An neu 70 906 70 60Hinſichtlich der übrigen unter Nr 73 und 77 Stichwortver Ka 380 388 380 ,00Letzte Depeſchen jeichnis aufgeführten Gegenſtänden von denen die Note der 5230 320
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung Votſchafterkonferenz nicht auodrücttich ſpricht glaubt die Meh S 77deutſche Regierung r u ehe daß auch gegen die r b T Aueiard S

n gewerbliche Verwendung dieſer Hegenſtände bei denen die nlän u ausländiſchPik S Die Dieſelmotoren r nd i hen genau ſo Leſer a d wut 23733 23 zAntwortnote der deutſchen Regierung bei den ieſelmo oren Einwendungen nicht mehr erhoben Wieſenheu lol e 33 35 3335
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